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Checkliste für die Reinigung und Pflege von 

Fenster-, Türen- und Fassadenkonstruktionen aus Aluminium 
 

 

• Für die Reinigung nur sauberes Wasser bis maximal 25°C mit sanften, 
neutralen, von Scheuermitteln freie Putzmittel verwenden. Die 
Oberfläche der zu reinigenden Elemente sollte Handwärme nicht 
überschreiten; direkte Sonneneinstrahlung sollte vermieden werden. 
 

• Die Reinigung der Aluminium-Elemente erfolgt am besten zugleich mit den 
Fensterscheiben. Dies geschieht mit Wasser, einem nicht kratzenden 
Schwamm/Lappen/Tuch und einem neutralen Putzmittel, das nicht 
schmiert. Anschließend mit klarem kaltem Wasser abspülen und trocken 
wischen (siehe Bild 1).  
 

 

• Es dürfen keinesfalls Lösemittel wie Alkohol, Benzin, Aceton, alkalihältige Produkte wie Ammoniak, 
Natronlauge oder Scheuermittel (z. B. Stahlwolle, Schmirgelpapier, Scheuerschwamm etc.) verwendet 
werden. Keine Dampfstrahler verwenden. 

 

• Die Reinigung der Rahmen- bzw. Profiloberflächen sollte mindestens 1-mal jährlich erfolgen. In der Stadt 
bzw. an Orten mit erhöhter Umweltbelastung, empfiehlt sich je nach Verschmutzungsbelastung eine 
mehrmalige Reinigung im Jahr. 
 

• Leicht zugängliche Komponenten wie Profilkanäle, Beschlagsteile, 
Öffnungen sind mittels Pinsel (siehe Bild 2) oder Lappen zu reinigen. 
Staub kann eventuell mittels Handstaubsauger entfernt werden. 

 

• Für die Reinigung von Dichtungen gelten die bereits bei der Reinigung 
der Oberflächen erwähnten Maßnahmen. Die Dichtungen dürfen nicht 
aus den Halterungen entfernt werden. 

 

• Zur Pflege der jeweiligen Oberflächen dürfen ausschließlich für die Art 
der Oberfläche zugelassene Pflegemittel verwendet werden. Sowohl für pulverbeschichtete als auch 
eloxierte (anodisierte) Oberflächen und für Dichtungen sollte das von uns empfohlene Pflegemittel 
eingesetzt werden. 
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